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wir haben über 60 Tarifpartner, doch einzig die DB agiert 
wie eine arrogante Großmacht. Das Verhalten der Füh-
rungskräfte gegenüber der GDL war schon immer von tie-
fer Animosität geprägt. Die Liste der Attacken ist lang und 
niederträchtig. Besonders grenzwertig war und ist die dau-
erhaft rechtswidrige Anwendung des Tarifeinheitsgesetzes 
gegen unsere Mitglieder – und somit gegen die eigenen 
Mitarbeiter. Damit muss Schluss sein. Generell fragwürdig 
ist auch, dass sich die Manager trotz historischer Schlecht-
leistung in diesem Jahr satte Boni gegönnt haben. Das ist 
ein Schlag ins Gesicht nicht nur der Eisenbahner, sondern 
aller hart arbeitenden Menschen, die angesichts der herr-
schenden Inflation über die Runden kommen müssen.

Diese und weitere Missstände sind bekannt; wir und viele andere arbeiten daran, sie 
zu beheben. Klar ist: Fallen soll die DB nicht, aber eine gründliche Reform des Kon-
zerns ist unerlässlich, um das Eisenbahnsystem in Deutschland erfolgreich voranzu-
bringen.  

Zunächst aber steht uns mit den im Herbst beginnenden Tarifverhandlungen ein 
wirksamer Hebel zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen unserer 
Mitglieder zur Verfügung. In einer gemeinsamen Sitzung haben die Fachtarifkommis-
sionen und die Bundestarifkommission die Forderungen der GDL für die bevorstehen-
de Tarifrunde mit der DB und den Wettbewerbsbahnen beschlossen. Lesen Sie hierzu 
den Leitartikel auf den Seiten 4 und 5. 

Immer mehr Frauen ergreifen Berufe bei der Eisenbahn. Früher vermeintlich zu an-
strengend und gesellschaftlich weder gebilligt noch gewollt, steigt der Anteil weib
licher Mitarbeiter in diesem Bereich seit einigen Jahren kontinuierlich an. Die GDL be-
grüßt diese Entwicklung und fördert sie nach Kräften. Mit der Implementierung einer 
Frauenvertretung in unserer Satzung haben wir auf allen Ebenen die Voraussetzun-
gen für eine angemessene Repräsentation weiblicher Sichtweisen und Standpunkte 
geschaffen, siehe Seite 6. Im Interview auf Seite 21 berichtet zudem eine Kollegin 
ganz konkret von ihren Erfahrungen als Frauenvertreterin bei der GDL.

Ob Männer oder Frauen – unsere Mitglieder sind einfach spitze. Erneut offenkundig 
wurde dies bei den diesjährigen Preisverleihungen zum Eisenbahner mit Herz.  
Gleich sieben GDLer sind für ihr besonderes Engagement und ihren tollen Einsatz  
im Dienste der Kunden ausgezeichnet worden. Dafür danken wir 
ganz herzlich. Mehr zu unseren Preisträgern auf Seite 15.
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